
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Sexualstrafrecht im Wandel –  
Rechtliche und praktische Herausforderungen 

 

 
Tagung vom Dienstag, 16. Mai 2023, Universität St. Gallen,  

Weiterbildungszentrum Holzweid, Holzstrasse 15, 9010 St. Gallen 

 
 

PROGRAMM 
 
 

ab 09:00 Uhr  Empfang der Teilnehmenden und Abgabe der Tagungsunterlagen 
   
09:30 Uhr  Begrüssung und Eröffnung der Tagung 

Monika Simmler und Nora Markwalder  

   
   
1. TEIL: MATERIELLRECHTLICHE ASPEKTE 
   
09:45 Uhr  Vergewaltigung und sexuelle Nötigung – Die Neuerungen 

Felix Bommer  

   
10:15 Uhr  Diskussions- und Fragerunde  

   
10:25 Uhr  Chats als pornografische Schriften – Herausforderungen bei 

der Auslegung von Art. 197 StGB 

Sandra Muggli 

   
10:55 Uhr  Diskussions- und Fragerunde  

   
11:05 Uhr  Pause 
   
11:35 Uhr  Gerechte Strafe? Ein kritischer Blick auf die 

Strafzumessungspraxis bei Sexualdelikten  

Patrick Guidon 

   
12:05 Uhr  Diskussions- und Fragerunde  

   
12:15 Uhr  Mittagessen (Stehlunch) 
   
   



 

 

2. TEIL: PROZESSUALE ASPEKTE 
   
13:15 Uhr  Die ersten 24h: Polizeiliche Strategien im Umgang mit 

Sexualdelikten und das ‘Solothurner Modell’ 

Kathrin Wandeler  

   
13:45 Uhr  Diskussions- und Fragerunde  

   
13:55 Uhr  Zwischen unzureichender Verteidigung und Victim blaming: 

Taktische Überlegungen bei der Verteidigung von 
Sexualstraftätern 

Denise Wüst  

   
14:25 Uhr  Diskussions- und Fragerunde  

   
14:35 Uhr  Pause 
   
   
3. TEIL: SPEZIALVERTIEFUNG 
   
15:05 Uhr  Ausgleich von Leid durch Geld? Gedanken zur Höhe der 

Genugtuung bei Sexualdelikten 

Nora Scheidegger 

   
15:35 Uhr  Diskussions- und Fragerunde  

   
15:45 Uhr  Straf- und Massnahmenvollzug bei Sexualstraftätern 

Barbara Reifler 

   
16:15 Uhr  Diskussions- und Fragerunde  

   
16:25 Uhr  Verabschiedung und Apéro 

Monika Simmler und Nora Markwalder  

   
 

 

 
 
INHALT UND ZIELGRUPPE 
 
Im Zentrum der Tagung stehen alle physischen und virtuellen Formen strafbarer Handlungen 
gegen die sexuelle Integrität. Dabei werden sowohl materiell- als auch prozessrechtliche Fragen 
näher beleuchtet. Jedes Referat wird durch eine Diskussions- und Fragerunde unter aktivem 
Einbezug der Tagungsteilnehmenden abgerundet.  
 
Die Veranstaltung richtet sich an Richter/-innen und Gerichtsschreiber-/innen aller Instanzen, 
Staatsanwälte/-innen, Rechtsanwälte/-innen, Mitarbeitende von Opferhilfestellen und weitere mit 
den erwähnten Fragestellungen befasste Personen.  
 
 



 

 

REFERIERENDE 
 
Prof. Dr. Felix Bommer, Professor für Strafrecht, Strafprozessrecht und Internationales Straf-
recht an der Universität Zürich 
 
Prof. Dr. Patrick Guidon, Vizepräsident des Kantonsgerichts St. Gallen, Honorarprofessor für 
Strafrecht und Strafprozessrecht an der Universität St. Gallen 
 
Dr. iur. Sandra Muggli, Staatsanwältin, Staatsanwaltschaft des Kantons Zürich 
 
lic. iur. Barbara Reifler, Leiterin des Amtes für Justizvollzug des Kantons St. Gallen 
 
Dr. iur. Nora Scheidegger, Postdoc am Max-Planck-Institut zur Erforschung von Kriminalität, 
Sicherheit und Recht, Freiburg im Breisgau 
 
Kathrin Wandeler, Fachstelle Häusliche Gewalt und Opferbefragungen, Kantonspolizei 
Solothurn 
 
MLaw Denise Wüst, Rechtsanwältin / Fachanwältin SAV Strafrecht, St. Gallen 
 
 
 
 
TAGUNGSLEITUNG / TAGUNGSSEKRETARIAT 
 
Prof. Dr. Patrick Guidon Geschäftsleitungsmitglied der Stiftung für die Weiterbildung 

schweizerischer Richterinnen und Richter sowie Vizepräsident des 
Kantonsgerichts St. Gallen 

 
Prof. Dr. Monika Simmler Direktorin des Kompetenzzentrums für Strafrecht und Kriminologie 

und Assistenzprofessorin für Strafrecht, Strafprozessrecht und 
Kriminologie an der Universität St. Gallen 

 
Prof. Dr. Nora Markwalder  Direktorin des Kompetenzzentrums für Strafrecht und Kriminologie 

und Assistenzprofessorin für Strafrecht, Strafprozessrecht und 
Kriminologie an der Universität St. Gallen 

 
Ursula Morf   Sekretariat der Stiftung für die Weiterbildung schweizerischer 

Richterinnen und Richter, Kirchstrasse 19, 8414 Buch am Irchel, 
Tel. 052 318 23 86, Fax 052 318 23 87, www.iudex.ch, 
info@iudex.ch 

 
 
 
 

KOSTEN UND ANMELDUNG 
 
Anmelden können Sie sich bis Ende Februar 2023 unter https://www.iudex.ch/de/tagung10.htm.  
 
Die Kosten für die Teilnahme (inkl. Pausenverpflegung, Stehlunch, Tagungsunterlagen und 
Apéro) belaufen sich auf  
Fr. 440.—   für Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Kantonen, die "Mitglied" der Stiftung sind, 

sowie der erstinstanzlichen Gerichte des Bundes; 
Fr. 470.—   für Anwältinnen und Anwälte, Mitarbeitende der Gerichte, welche "Nichtmitglied" der 

Stiftung sind, sowie für alle übrigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 
Fr. 100.—   für Studierende/Doktoranden. 
 

http://www.iudex.ch/de/sekretariat.htm
https://www.iudex.ch/de/tagung10.htm


 

 

Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt und im März 2023 
schriftlich bestätigt. Bei Abmeldung nach der Zustellung der Anmeldebestätigung wird eine 
Umtriebsentschädigung von Fr. 150.— in Rechnung gestellt. 

Fachanwältinnen und Fachanwälte SAV Strafrecht erhalten für den Besuch der Veranstaltung  
6 SAV-Credits. 
 
 


